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Situation im Wallis

Bedarf auf Ebene der Sonderkulturen

• Mehr als 8'000 betroffene Betriebe im Weinbau

Positiv durchgeführte Kontrollen
• 2023: 486 Betriebe kontrolliert , 0 Verstösse

• 2022: 401 Kontrollen, 0 Verstösse

• 2021: 395 Kontrollen, 1 Verstoss

Das Wallis hat bereits in den 1990er Jahren in kollektive
Wasseraufbereitungssysteme investiert

• 15 kollektive Stationen implementiert

• Anlagen, die heute auf den neuesten Stand gebracht
werden müssen

Name der Folie
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Anforderungen der Dienststelle für Umwelt

«Offene» Systeme sind nicht mehr erlaubt (Wasserabfluss/ 
Einleitung in Abwasserreinigungsanlagen)

Nur geschlossene Systeme werden von der DUW 
zugelassen

1 Gramm Pestizid (Wirkstoff) verschmutzt 10'000 m³ 
Wasser 

• der Verbrauch von 200 Personen während eines Jahres

• ein 1 m breiter und 1 m tiefer Fluss auf einer Strecke von 
10 km!

Bild: Monika Rohner 



Überlegungen auf Walliser Ebene

Alle 15 kollektiven Stationen müssen auf den neuesten
Stand  gebracht werden.

Zusätzliche Bereiche sollen abgedeckt werden.

Es wurde eine Risikoanalyse durchgeführt.

Eine Analyse der Lösungen wird derzeit durchgeführt.

Kollektive und private Unterstützung

Waschplatz und Abfüllbereich (Prioritäten und Lösungen)

Name der Folie
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Überlegungen auf Walliser Ebene

Risikoanalyse (Waschplatz und Abfüllbereich)

Verworfene Optionen und angestrebte Lösungen

Schlussfolgerung: Für das Wallis sollten die Plätze fest
installiert und kollektiv sein, mit Sammlung des
Waschwassers für die Weiterleitung zu einem industriellen
Behandlungssystem oder in eine Ackerbauregion, die es
ermöglicht, das Wasser auf landwirtschaftliche Flächen zu
verteilen.

Name der Folie
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Überlegungen auf Walliser Ebene
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Lösungen für Waschplätze

12 Optionen, die von einer Expertengruppe 
analysiert wurden (SCA - externer Experte)
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Kosten und öffentliche Unterstützung

Die Kosten sind für kollektive Lösungen immer noch sehr 
hoch.

Ausrichtung der öffentlichen BLW-Unterstützung auf 
individuelle Lösungen

Verstärkte Unterstützung auf VS-Ebene (technisch und 
finanziell)

Problematik des Projektträgers
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Schlussfolgerungen

Notwendigkeit der Beteiligung des Kantons und des 
Bundes (Unterstützung und Technik)

Nachhaltig lösungsorientiert mit angepasster 
Unterstützung unabhängig von der Art des 
Projektträgers
• Kolletiv oder individuell

• Landwirt oder juristische Person (Gemeinde, 
Genossenschaft)

Das Schlüsselziel ist ein optimales Gleichgewicht 
zwischen

Nutzen für die Umwelt 

Öffentliche Unterstützung 

Nettokosten für landwirtschaftliche Betriebe
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


